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Liebe Vereinsmitglieder 
und Freunde des TSV Botenheim!

Wir haben es geschafft!

Nach nur 10 Manaten Bauzeit haben wir unser
neues Sportheim auf der Heide fertiggestellt und
eingeweiht.
3000 Arbeitsstunden haben Vereinsmitglieder und
ehrenamtliche Helfer abgeleistet, bei denen ich
mich besonders bedanke.

Danke sagen möchte ich auch allen Übungsleiter-
innen und Übungsleitern, Trainern und Betreuern,
den einzelnen Sportgruppen und Mannschaften.

Danke an alle Helfer bei den durchgeführten Festen
und Veranstaltungen, beim Wirtschaftsdienst bei
Heimspielen, bei unseren Zuschauern, Werbe-
partnern und Gönnern.

Ich wünsche uns allen ein etwas geruhsameres Jahr
2008, vor allem aber Gesundheit.

1. Vorsitzender Harry Schmid

Programm der Winterfeier:
Begrüßung

Theaterstück:
„Der Schei’-heilige Jakob”

(Lustspiel in einem Akt)

Pause

Jazzgruppe „Girls United”
„Discolights”

Ehrungen

Jazzgruppe „Flying Legs”
„zum Leben”

Kesseltruppe 
„Der Stammtisch“

Musik und Tanz
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T S V A K T U E L L

Neubau Sportheim Botenheimer Heide

Nach nur 10-monatiger Bauzeit wurde das neue Sportheim am 24.
November eingeweiht. Die ersten Überlegungen für einen Neubau 
wurden schon vor über 10 Jahren gefasst, konkret wurde es 2005,
geplant 2006, der Abriss und der Baubeginn begann im Januar 2007.
Bedingt durch die günstige Witterung kamen wir mit dem Rohbau
zügig voran.
Am 13. April konnte Richtfest gefeiert werden, zum Heidepokal 
(28. + 29. Juli) waren die Umkleideräume und Sanitärräume fertig.
Anschließend ging es an die Außenanlagen, dies war ein riesiger
Aufwand, ebenso die Inneneinrichtung. Gearbeitet wurde täglich, 
teilweise bis Mitternacht und jedes Wochenende. So war der
Einweihungstermin haltbar.

Der gesteckte Kostenrahmen von 587.000 Euro wurde eingehalten, 
auch Dank der über 3000 freiwillig geleisteten Arbeitsstunden. So
haben wir ein schmuckes, komfortables Sportheim mit 4 Umkleide-
räumen, Sauna, Geschäftszimmer, moderner Küche, ein Wirtschafts-
raum mit 60 Sitzplätzen und eine schöne Terrasse für die Zuschauer 
bei den Heimspielen unserer Mannschaften. 

Ein besonderer Dank geht an:

Architekturbüro Vogelmann, mit dem Bauleiter Herrn Jäger
Fa. Schmid Bauunternehmung, Thomas Schmid
Zimmerei Stephan Buyer,
Gipsergeschäft Ralf Wurmbrand,
Dachdecker Alexander Hess,
Fa. Hemstedt, Herr Hemstedt (Fußbodenheizung),
Elektrotechnik Willi Riexinger,
Schreinerei Horst Eisemann,
Monteur Axel Bennink, Fenster- und Rolllädeneinbau,
Fa. Bemberg Saunabau, Herrn Hilgers,
den TC Cleebronn, für das zur Verfügungstellen ihres Tennisheimes,
die weiteren Handwerker und Lieferanten,
die Stadt Brackenheim,
allen freiwilligen Helfern, dem Vereinsausschuss und 

alle, die uns durch Spenden finanziell unterstützten.

Harry Schmid, 1. Vorsitzender

Weitere Informationen und Bilder:
www.tsv-botenheim.de
auf den Link Neubau Sportheim klicken.

Dachdeckerarbeiten, Einbau der
Fenster, Anfang Mai. Außenputzarbeiten

Agentur Jürgen Wein & Partner
Individuelle Vermögensplanung mit der Sie 
ihre Wünsche und Ziele verwirklichen können.

Bandhausstr.13 · 74336 Brackenheim
Tel. 07135 / 93 614 90 · Fax 93 614 95

Abriss des alten Sportheims,
am 9. Januar.

Ausbaggern der Baugrube,
am 12. Januar.

Zimmererarbeiten, 11. April.

Richtfest, 13. April.

Bodenplatte mit den
Fundamenten, im Februar.

Bodenplatte ist fertig, 
der Rohbau beginnt im April

Das Untergeschoss ist fertig, 
verfüllen der Baugrube, 
Ende März.

Malerarbeiten
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Einweihung am
24. November

Ausfugen

Fliesen-
arbeiten,
im Juli

Der Innenausbau ist in vollem Gange,
die Solartherme ist installiert.

Das Fundament des Flutlichtmastens
wird neu betoniert

Umkleidekabine

Holzdecke im Wirtschaftsraum

Holzdecke
im Flur

Rigipsplattenmontage

Schlosserarbeiten

Einbau der Fußbodenheizung
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Brackenheim-Botenheim · Tel. 0 71 35 / 132 75

TSV Mitgliederjubiläum
Zur diesjährigen Winterfeier möchte sich der TSV Botenheim bei folgenden Mitgliedern für die Treue am Verein bedanken:

60 Jahre Mitglied:
Heini Buyer

40 Jahre Mitglied:
Ulrich Frank

20 Jahre Mitglied:
Tamara Bahm, Sabrina Baum, Klaus Bracher, Kai Buyer, Michael Buyer, Monika Conzatti, Armin Durst, Corina Frank,
Florian Frank, Hannelore Hildenbrand, Oliver Kaufmann, Manfred Kiefer, Simon Kühner, Peter Luis, Wendelin Link,

Margit Mayer, Doris Müller, Dennis Nagel, Beate Öhler, Marco Ritter, Katja Scheihing, Elena Schlechter.

Alles wie verhext …
wenn in Botenheim die Hexen ihren Unfug treiben hat sogar der
Himmel Respekt und die Regenwolken ziehen in sicherem Abstand
am Bürgerplatz vorbei.
Über Hundert Mitglieder vom TSV und den Landfrauen waren
bemüht, sich selbst und den vielen Besuchern wieder ein Fest der
besonderen Art präsentieren zu können. Das Aufbauteam hatte
Großes geleistet und den Bürgerplatz in einen Platz der Sinne ver-
wandelt. Der optische Eindruck vermittelte sofort, dass hier mit viel
Freude und Engagement ein Platz zum Feiern gestaltet wurde.
Groß war der Ansturm schon am Samstagmittag, als die Landfrauen
ihre Zwiebel- und Kartoffelkuchen zum Verkauf anboten. Aber auch
die Männer wussten zu kontern und das erste Fass Hexport wurde
angezapft. Somit war das Fest eröffnet. Das Küchenteam vom Adler
servierte Feines auf die Teller und das kompetente Personal am
Weinstand verstand es, dem Essen mit edlen Weinen die besondere
Note zu verleihen.
Nachdem Gerd und Charly mit ihrem musikalischen Auftakt die
Stimmung schon mal
anheizten, startete nach
Einbruch der Dunkelheit
der erste Showblock mit
den jungen Damen von
„Girls United“. Als dann
die Flying Leg’s mit ihrer
Show „Poison“ zauberhaf-
tes Gift in die Menge
streute, war das Publikum
wie verhext. 
Die Zugabe „Mallorca-Feeling“ versetzte dann auch den letzten
Besucher in Partystimmung. Das Publikum war begeistert und der
überschäumende Applaus war nur ein kleiner Lohn für die dargebo-
tene Leistung der Akteure. 
Zwischenzeitlich waren alle Sitzplätze belegt, die Hexenbar umringt.
Das Fest war in vollem Gange und es wurde gefeiert bis .... zum
Schluss.  
Mit Jazz vom Feinsten, startete am Sonntagmorgen das Oldtime Jazz
Collegium das Frühschoppenkonzert. Waren am Anfang noch 
vorwiegend  Musikexperten zugange, so wuchs die Schar der be-

geisterten Zuhörer schnell, und um die Mittagszeit war der
Kelterplatz voll besetzt. Das Küchen- und Ausschankteam war nun
voll gefordert. Alle Beteiligten waren jedoch hoch motiviert und mit
vollem Einsatz und Begeisterung konnte jeder große und kleine
Besucher zuvorkommend bedient werden. 
Am Nachmittag kam dann der große Auftritt der jüngeren
Generation. Auf der Showbühne tummelten sich nach und nach die
„Kid’s Company“, gefolgt von den „Wilden Hexen“ und den „Little
Devils“. Mit viel Einsatz führten uns die Akteure vor, was sie mühe-
voll, aber mit viel Spaß einstudiert hatten.
Die Festbesucher, aber vor allem Eltern und Großeltern waren voll
Stolz und sparten nicht mit wohl verdientem Applaus.
Gut besucht wurde auch die Kinderbetreuung von Nicole, die mit
viel Mühe einen Spiel- und Bastelplatz auf die Beine gestellt hatte. So
rannten kleine Hexen mit selbst gebastelten Masken und Besen
durch die Menge und sorgten für Aufregung. 
Großen Zuspruch fand auch Sigi, der wieder mit seinen Pferden die
Kutsche durch das Hexengässle kutschierte und den Mitfahren ein

höheres Erlebnis
vermittelte. Viel
Gesprächstoff hatten
auch die vielen
Besucher des neu
gestalteten Heimat-
museums, da doch
vieles wieder aus der
Erinnerung zurück
gerufen wurde.
Einige Mädchen, die
sich von den Tanz-
und Show-Aufführ-

ungen besonders begeistern ließen, formierten sich spontan zu den
„Lolly’s“ und boten nach kurzer Einstudierzeit noch einen tollen
Abschluss, der für die Zukunft hoffen lässt. 
Spannende Minuten gab es dann, als die von Jutta Michler und
Benjamin Kühner zusammen gestellte verdeckte Weinprobe zur
Auflösung kam. Mit vier richtigen Antworten gewann Eberhard
Frank den Titel Weinzahn 2007. Sind wir gespannt ob er diesen Titel
beim nächsten Fest verteidigen kann.
Die sehr gute Besucherresonanz an beiden Tagen ist der Lohn für die
vielen freiwilligen Helfer, vor und hinter dem Tresen. Sie dürfen sich
auf ein neues Fest in zwei Jahren freuen. Vielen Dank an alle Helfer.
Ein besonderer Dank den Nachbarn und Anwohnern des
Bürgerplatzes, die mit ihrem Verständnis und ihrer Toleranz erst ein
Fest dieser Art ermöglichen.

Förderverein TSV Botenheim 1901 e.V.
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AH-Fußball
Bei der AH standen 2007 insgesamt 9 Spiele auf dem Kalender.
Davon wurden 5 Spiele abgesagt, vom Gegner, sowie vom TSV
jeweils wegen Spielermangel.
Viermal „durften“ wir dann doch kicken!! Die Ergebnisse:
Nordhausen – TSV  3:12, Lauffen – TSV  3:4, beim Nader-Turnier in
Meimsheim belegten wir ungeschlagen den 1. Platz. Lediglich das
Einlagespiel (Heidepokal) verloren wir 1:2 gegen Cleebronn. 
Trainingszeiten:
Donnerstags 19.30 –21.00 Uhr / Halle freitags 18.30 – 19.30 Uhr.
Info’s bei Andreas Fessler, Tel. 07135 / 963306.

Nach einer längeren Pause, greifen unsere AH-50-Spieler wieder ins
aktuelle Fußballgeschehen ein. Im Januar werden 2 Turniere absolviert,
mal sehen wie sie abschneiden nach dem wöchentlichen Training.

AH-Ü50

1. Mannschaft, Saison 2007/08 Bezirksliga: (Stand 16.12.07)

1 FSV Friedrichshaller SV 17 14 2 1 50:11 44
2 SV Neckarsulm 16 9 6 1 32:13 33
3 TG Offenau 18 10 3 5 32:22 33
4 SG Bad Wimpfen 17 8 7 2 25:22 31
5 Aramäer Heilbronn 17 10 0 7 37:28 30
6 TG Böckingen 17 8 4 5 32:29 28
7 FC Heilbronn II 18 8 2 8 46:32 26
8 Union Böckingen 17 7 4 6 34:24 25
9 Spfr Lauffen 18 8 1 9 38:41 25

10 Laube Heilbronn 17 7 4 6 29:35 25
11 TSV Erlenbach 18 7 3 8 31:35 24
12 SV Schluchtern 18 7 2 9 31:34 23
13 TSV Herbolzheim 18 7 2 9 32:38 23
14 SC Abstatt 18 6 1 11 27:33 19
15 TSV Botenheim 17 5 2 10 28:42 17
16 SV Leingarten 16 1 3 12 19:46 6
17 TSV Viktoria Stein 17 1 2 14 8:46 5

2. Mannschaft, Saison 2007/08, Kreisliga B:  (Stand 16.12.07)

1 Laube Heilbronn II 10 7 1 2 26:18 22
2 SV Schluchtern II 11 5 5 1 27:19 20
3 FSV Friedrichshaller SV II 10 6 1 3 22:10 19
4 TSV Botenheim II 10 6 1 3 25:14 19
5 TG Böckingen II 10 5 1 4 33:19 16
6 TSV Viktoria Stein II 10 4 3 3 20:19 15
7 SC Abstatt II 11 4 2 5 17:20 14
8 TSV Erlenbach II 11 3 2 6 18:32 11
9 Aramäer Heilbronn II 11 2 3 6 17:27 9

10 TSV Herbolzheim II 9 2 2 5 11:18 8
11 TG Offenau II 11 2 1 8 17:37 7

II. Mannschaft
Nach dem Abstieg aus der Kreisliga A wollte unsere II. Mannschaft
sofort wieder aufsteigen. Dass dieses Ziel nicht zu hochgesteckt war,
zeigt ein Blick auf die Tabelle. Trotz einer von Personalsorgen
geprägten Vorrunde kann unsere Mannschaft ihr Ziel immer noch
erreichen. Doch sollte jedem bewusst sein, dass es ohne Fleiß keinen
Preis zu gewinnen gibt. Sich nur darauf zu verlassen, dass mit der
Rückkehr der verletzten Spieler das Leistungsniveau der Zweiten
steigt und die Truppe ihrem eigenen Anspruch gerecht wird, könnte
sich bitter rächen. Jeder einzelne Spieler ist gefordert sich durch
eine entsprechende Trainingsbeteiligung so fit zu machenn dass
eventuelle neue Ausfälle in der Rückrunde besser kompensiert wer-
den können. Wenn dann noch die Privattermine selten mit den
Spielen kollidieren, was bei nur 10 Rückrundenspielen machbar sein
müsste, könnten wir vor einer erfolgreichen Rückrunde stehen.

Marc Kern neuer Trainer
Alter: 29 Jahre
Position: Mittelfeld
Beruf: Bäckermeister
Trainerscheininhaber seit Sommer 2007,
Wohnhaft in Dürrenzimmern im neuen Häusle,
mit seiner Freundin Silke.
Bisherige Vereine: Jungendspieler beim TSV Botenheim; 
Aktiv beim VfR Heilbronn, VfL Brackenheim, SpVgg 07 Ludwigs-
burg, TSV Schwieberdingen. 

Fußball-Abteilung
Rückblick Vorrunde Saison 2007/08

I. Mannschaft
Eine turbulente Vorrunde erlebt derzeit die Fußballabteilung des
TSV Botenheim. Nachdem wir mit Alexander Krause zu Beginn der
Saison 2007/08 einen „alten“ neuen Trainer verpflichtet hatten und
unsern Kader auch personell entsprechend verstärkten (7 Abgänge zu
10 Neuzugänge) rechnete eigentlich keiner mit dieser „verkorksten“
Vorrunde. 
Mit gerade einmal 17 Punkten aus der Vorrunde belegen wir derzeit
mit Rang 15 einen sicheren Abstiegsplatz. Dass es noch lange kein
Grund ist den Kopf in den Sand zu stecken, zeigt der Punktestand.
Zum ersten Nichtabstiegsplatz sind es gerade einmal 5 Punkte und
dennoch wären wir im Augenblick abgestiegen.
Die Gründe hierfür sind relativ schnell gefunden. Mangelnde
Trainingsbeteiligung und wieder einmal enormes Verletzungspech
begründen diese Tabellensituation. Zu den Langzeitverletzten Heiko
Kühner, Tim Müller, Benjamin Neubauer und Henrik Schmid fehlte
Edgar Rotfuss und Fabian Sommerfeld beruflich bedingt die komplette
Vorrunde. Hinzu kommen noch unsere Studenten und oftmals be-
ruflich Verhinderten Spieler (z.B. Spätschicht) sowie private Gründe.
Somit ist eine durchschnittliche Trainingsbeteiligung von 16
Spielern für zwei in Konkurrenz spielende Mannschaften schlicht
weg zu wenig.
Diese Tabellensituation und das zeitweise fehlende Verantwortungs-
bewusstsein einiger Spieler bewegten Alexander Krause dann Mitte
November dazu, sein Traineramt niederzulegen. Bis zur Winterpause
übernahm Rainer Buyer den Trainerposten – herzlichen Dank Rainer. 
Für die nun anstehende Rückrunde konnten wir mit Marc Kern
einen für uns nicht unbekannten und erfahrenen Spieler als
Spielertrainer gewinnen, ebenso kommt Nico Stengel wieder zurück.
Gemeinsam muss es uns gelingen und damit sind vor allem wir
Spieler aber auch unsere Zuschauer und Fans gemeint, durch ver-
antwortungsbewusstes Handeln und gegenseitigem Aufbauen und
Motivieren unseren TSV wieder auf Kurs zu bringen. 
Wir müssen uns auf unsere Stärken wie Einsatz, Wille, Herz und
Kameradschaft besinnen und den Kampf gegen den Abstieg anneh-
men, dann bin ich absolut überzeugt, dass wir am Saisonende in der
Bezirksliga bleiben werden. 
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stehend (li. n. re.): Betreuer Rainer Losch, Theodor Flammer, Max
Eisemann, Martin Wilhelm, Jonas Schickner, Aaron Forstner, René
Scherb, Christian Käss, Betreuer Bernhard Schickner;  
kniend (li. n. re.): Sergej Assenheimer, Tobias Pill, André Schickner,
Veton Afdyli, Timo Breuser, Chris Würtz, Hendrik Hafendörfer, Jonas
Freitag.

A-Jugend 
Trainer /Betreuer: Siegfried Gärttner, Dieter Eisenhauer.

Zum Saisonstart 2007/08 war man noch sehr euphorisch durch
die in der vergangenen Saison gewonnene Meisterschaft in der
B-Jugend. Dementsprechend waren die Ziele der Mannschaft
sehr hochgesteckt. Eine Teilnahme in der Bezirksklasse sollte es
schon sein. Es wurde leider nicht bedacht, dass der größte Teil
der Mannschaft sich im ersten A-Jugendjahr befand. Weitere
Umstände wie die Integration von neuen Spielern, das Alter der
Jugendlichen, die noch sehr viele andere Dinge zu tun hatten als
Fußball zu spielen, brachten ein ganz anderes Ergebnis als die
erhofften Ziele. Das Pech mit Langzeitverletzten und die man-
gelhafte Kameradschaft trugen zu dem erreichten bei. Die
Hoffnung seitens der Trainer, nach Ende der Qualifikationsrunde
in der Leistungsstaffel zu spielen, erfüllte sich genau so wenig.
Durch ein verlorenes Entscheidungsspiel, das wegen Punkt-
gleichheit ausgetragen werden musste, spielt die Mannschaft in
der Rückrunde auch nicht in der Leistungsstaffel sondern in der
Kreisstaffel. Die Trainer hoffen, dass alle dazu beitragen, es in
der Rückrunde besser zu machen und für die nächste Saison
mithelfen, die Ziele neu zu definieren.

Leider musste Siegfried Gärttner, der die Mannschaft über lange
Zeit geprägt hat, aus gesundheitlichen Gründen sein Traineramt
beenden. Auf diesem Weg alles Gute und viel Gesundheit.
Ein großer Dank geht an alle Sponsoren, die uns sehr großzügig
unterstützt haben, an alle Fans und Eltern, die uns immer so
zahlreich beistanden. Selbst bei Auswärtsspielen waren die SG-
Zuschauer immer in der Überzahl. 
Ein frohes Fest und ein gesundes, glückliches neues Jahr wün-
schen die A-Junioren der SGM Botenheim-Stockheim.

Jugendfußball
Liebe Jugendliche, verehrte Mitlieder,

um den Jahreswechsel blicken wir wieder auf ein sehr bewegtes Jahr
zurück. Jeder im Verein, seien es die Kinder und Jugendlichen,
Funktionäre oder die passiven Mitglieder, haben ihren Beitrag zum
Gelingen des letzten Jahres geleistet.  
Sei es im Jugendfußball, Kinderturnen oder in den verschieden
Tanzgruppen muss die Bereitschaft da sein, diese Abteilungen durch
ehrenamtliches Handeln zu unterstützen. In keiner Abteilung wurde
oder wird die Arbeit in Zukunft einfacher – im Gegenteil, die
Herausforderungen für die Zukunft werden noch größer. Stillstand
bedeutet Rückschritt. Und diese Herausforderungen können wir nur
gemeinsam meistern. Nur wir, im Verein entscheiden, ob wir
zukunftsfähig sind. Nur wenn wir ein Vereinsleben bieten, das in den
Augen Aller sein „Geld wert“ ist, werden wir in Zukunft erfolgreich
sein. Um das Potential in der Gemeinschaft voll ausschöpfen zu 
können, muss jedes Mitglied seinen besten Beitrag leisten.
Beim Blick auf die Ergebnisse der jeweiligen Jugendmannschaften
in den Quali-Runden der Saison 2007/08 kann man wie schon im
letzten Jahr sagen, dass es doch sehr schwankende Platzierungen
der jeweiligen Altersklassen gab. Das Abschneiden der Mannschaften
können Sie in den nachfolgenden Berichten der Jugendmann-
schaften ersehen.

Ein Höhepunkt im Sommer war mit Sicherheit das zum ersten Mal
ausgetragene Fußballwochenende auf dem Trainingsgelände in
Botenheim und das jetzt schon sehr beliebte Heidepokalturnier der
Jugend auf der Botenheim Heide. Gerade für das Fußballwochen-
ende möchte ich mich nochmals bei den aktiven Spielern der
Botenheimer Mannschaft bedanken, die sich in dieser Sache sehr
gut und positiv eingebracht haben.

Für das bevorstehende Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute und
Gesundheit, verbunden mit dem Dank für Ihren Einsatz im Verein
und für die gute Zusammenarbeit mit den Spfr Stockheim und dem
Wunsch, dass Sie auch im nächsten Jahr mit Zufriedenheit und
Freude am Vereinsleben teilnehmen verbleibe ich,

mit sportlichem Gruß      Hagen Gärttner
Jugendleiter

B-Jugend 
Betreuer / Trainer: Reiner Losch, Bernhard Schickner.

Einen unerwarteten Erfolg bescherte uns die B-Jugend.
Da unser Spielerkader mit 14 Spielern recht dünn besetzt war,
hatte unsere Mannschaft mit dem Trainergespann Bernhard
Schickner und Rainer Losch eine suboptimale Rundenvorbe-
reitung. Teilweise stand aufgrund der Sommerferien nur die
halbe Mannschaft zur Verfügung und Vorbereitungsspiele waren
dadurch nicht möglich. Nach den Ferien konnte unsere SG zwei
Vorbereitungsspiele bestreiten, welche allerdings verloren wur-
den. Auch im Bezirkspokal mussten wir gleich in der 1. Runde
die Segel streichen. 
Mit dem Ziel, die Qualirunde mit einer Platzierung für die
Leistungsstaffel und vor allem Spaß am Fußballspiel zu absol-
vieren, konnte das Trainergespann nach einigen Spielen doch
feststellen, dass in dieser Mannschaft mehr Potential steckte, als
es zu Rundenbeginn den Anschein hatte. Auch wenn nur zwei
Mal pro Woche trainiert werden konnte, fehlte es nicht an
Trainingsfleiß.

A-Junioren Quali-Staffel 3:
1. FV Union Böckingen 1 9 8 1 0 49:6 25
2. FSV Schwaigern 9 7 1 1 41:16 22
3. Spvgg Frankenbach 9 5 1 3 38:22 16
4. SGM Botenheim-Stockheim 9 5 0 4 40:21 15
5. SV Leingarten 9 4 3 2 27:17 15
6. TSV Neuenstadt 9 3 1 5 24:23 10
7. TG Offenau 1 9 2 3 4 22:27 9
8. TSV Pfaffenhofen 9 2 2 5 14:42 8
9. FC Kirchhausen 9 1 4 4 20:32 7

10. Spvgg Heinriet 9 0 0 9 7:76 0
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E-Jugend
Trainer/ Betreuer: Gunter Rauh, Albrecht Schellenbauer und
Eckard Rössler.

C-Jugend 
Trainer / Betreuer: Marcel Tumlert, Uwe Geiger, Reinhold Frank.

In der Herbst-Runde 2007 spielten wir wegen Spieler-
mangels mit einer 7er-Mannschaft in der C-Junioren-Kreisstaffel.
Deshalb taten wir uns am Anfang der Runde unnötig schwer, eini-
ge hatten es nicht verstanden, die Raumaufteilung vom
Kleinspielfeld umzusetzen.
Dank der engagierten Arbeiten unseres Trainers Marcel Thumlert
konnten wir trotz allem Misserfolg auch gute Ansätze erkennen.
Obwohl nur ein Spiel gewonnen werden konnte, kann man be-
ruhigt auf die Rückrunde schauen, es sollten sich nur alle am
Riemen reißen.

hinten v.li.n.re.:  Matthias Herrmann, Matthias Neuhäuser, Daniel
Beck, Chris Würtz, Max Klein, Marcel Eble, Trainer Marcel Thumlert; 
vorne v.li.n.re.:, Denis Peter, Oliver Mohelnik, Tobias Frank, Lennart
Geiger, Reiner Mack, Felix Buyer.

Fortsetzung nächste Seite.

D-Jugend 
Trainer /Betreuer: Thomas Fuchs, Walter Schmoll.

Elf Freunde sollt ihr sein, das war das Motto der diesjährigen 
D-Jugend, denn wir hatten eine 11er-Mannschaft gemeldet. 
Was auf dem Papier einfach aussah war in der Realität oft ein
Problem. Es gab selten ein Spiel, bei dem Walter und Thomas als
Betreuer aus dem Vollen schöpfen konnten. Oft mussten E-Jugend
Spieler und einmal sogar ein F-Jugend Spieler aushelfen, um eine
Mannschaft stellen zu können. Das spiegelte sich natürlich auch in
den Ergebnissen wieder. Bis auf ein Vorbereitungsspiel gegen
Cleebronn, wurden alle Spiele mehr oder minder hoch verloren.
Das lag nicht immer nur an der dünnen Personaldecke, sondern
auch an der Einstellung Einzelner und der Gruppe. Man muss
auch feststellen, dass wir z.T. technisch noch weit hinter unseren
Gegnern hinterherhinken. Daran muss gearbeitet werden. 
Wir hoffen nun in der Winterpause über die Hallenturniere etwas
Selbstbewusstsein zu tanken, denn hier sind bei 5 Spielern die
Möglichkeiten etwas besser. In der Rückrunde werden wir dann
hoffentlich den „schwächeren“ Gegnern begegnen und auch hier
mal ein Erfolgserlebnis feiern. Ich würde es denn Kindern gönnen,
denn am Ende ist Siegen doch das Schönste. 

An den sonntäglichen Spielen erfüllten die Jungs die Vorgabe
ihrer Betreuer. Das Kollektiv, die Moral und die Disziplin in der
Mannschaft waren für die Trainer angenehm, so dass wir in der
Qualirunde nur gegen den Tabellenführer aus Heilbronn unter-
lagen und die restlichen Spiele für uns entscheiden konnten.
Mit einem Punkteverhältnis von 21:3, einem Torverhältnis von
25:8 und einem guten 2. Tabellenplatz haben wir uns für die
Bezirksstaffel qualifiziert – Herzlichen Glückwunsch!

B-Junioren Quali-Staffel 1:
1. TSG Heilbronn 8 7 1 0 58:7 22
2. SGM Stockheim-Botenheim 8 7 0 1 25:8 21
3. SGM Bonfeld 8 5 0 3 39:27 15
4. SGM Bad Wimpfen 8 4 0 4 25:18 12
5. TSV Talheim 7 4 0 3 19:22 12
6. TG Offenau 8 2 2 4 10:19 8
7. SGM Neuenstadt 7 2 1 4 16:20 7
8. SGM Obereisesheim 8 2 0 6 16:33 6
9. SGM Züttlingen 8 0 0 8 5:59 0

C7-Junioren Kreis-Staffel:
1. SC Dahenfeld 5 5 0 0 40:5 15
2. SV Leingarten 2 5 3 1 1 23:14 10
3. FSV Schwaigern 2 5 2 1 2 19:13 7
4. SGM Ellhofen 2 5 2 0 3 7:21 6
5. SGM Stockheim-Botenheim 5 1 0 4 16:31 3
6. SGM Dürrenzimmern 2 5 1 0 4 13:34 3

D7-Junioren Quali-Staffel 1:
1. SC Abstatt 1 8 7 0 1 35:11 21
2. SGM Fürfeld 1 8 6 0 2 29:11 18
3. Spvgg Oedheim 1 8 5 0 3 36:22 15
4. TSV Weinsberg 8 4 1 3 33:28 13
5. FSV Schwaigern 8 4 0 4 30:21 12
6. TGV Dürrenzimmern 8 4 0 4 23:26 12
7. FC Obersulm 8 3 0 5 20:23 9
8. TSG Heilbronn 2 8 2 1 5 29:31 7
9. SGM Botenheim-Stockheim 8 0 0 8 8:70 0



8

Bambini
Trainer / Betreuer : Sascha Eisenblätter, Jürgen Alber, Jörg Weyland.

Nach nur zwei Trainingseinheiten Anfang September startete
unsere Saison am 23. September 2007 in Dürrenzimmern. Hier
deutete sich bereits an, dass es für unsere Spielgemeinschaft wohl
eher eine schwierige Saison werden würde. Aber wir nahmen die
Herausforderung gern an und konnten uns durch zunehmende
Spielpraxis von Spieltag zu Spieltag steigern. 
Auch wir Trainer mussten natürlich Lehrgeld bezahlen, am
Anfang der Saison versuchten wir noch möglichst alle
Spieler/innen spielen zu lassen, dies ließ sich im Verlauf der
Saison aber nicht länger durchhalten, was unserer Spielqualität
sichtlich gut tat. 
Teilweise lieferte sich unser Team packende Duelle mit den
Gegnern, dies hatte zur Folge, dass so manches Stimmband von
mitfiebernden Eltern über ein gesundes Maß hinaus in Anspruch
genommen wurde. Auch wir mussten die ehrliche Feststellung
machen, dass so ein Bambini-Spiel besser ist, als jeder spannende
Krimi, und man im Verlauf so eines Spieles eine Gefühlswelt
durchlebt, die einer Achterbahnfahrt gleicht. 
Im Laufe der Saison gesellten sich noch vereinzelt ein paar
Neueinsteiger hinzu, sodass wir laut unserer Spielerliste am Ende
der Saison auf 15 Jungs und 4 Mädchen zurück greifen konnten.
Die Trainingsbeteiligung lag im Schnitt bei etwa 13 Kindern.

E-Junioren Quali-Staffel 16:
1. TSV Botenheim 1 7 6 1 0 35:11 19
2. Spfr Lauffen 2 7 5 1 1 49:9 16
3. TSV Güglingen 2 7 5 1 1 45:20 16
4. TV Hausen 2 7 3 0 4 18:33 9
5. VfL Brackenheim 2 7 2 1 4 14:16 7
6. SV Frauenzimmern 7 2 0 5 24:33 6
7. TSV Cleebronn 7 2 0 5 19:45 6
8. TSV Nordheim 2 7 1 0 6 9:46 3

E-Junioren Quali-Staffel 17:
1. TGV Dürrenzimmern 5 4 1 0 34:5 13
2. TSV Nordhausen 5 3 1 1 16:13 10
3. TSV Meimsheim 2 5 3 0 2 15:14 9
4. TSV Botenheim 2 5 2 0 3 15:18 6
5. VfL Brackenheim 3 5 1 0 4 13:16 3
6. Spfr Lauffen 3 5 1 0 4 8:35 3

F-Jugend
Trainer/ Betreuer: Michael Thomas, Marcel Eble, Thomas
Neuschwander.

v.l.n.r.: Dexter Blüml, Kilian Weber, Tim Plötzner, Andrik Seeger, Paul
Koennecke, Nicolas Paludetto, Jan Fink, Janis Alber, Helena Coenen,
Vanessa Artinger, Franziska Weyland; hinten die Trainer Sascha
Eisenblätter und Jörg Weyland;
es fehlen: Wadik Assenheimer, Lenard Barth, Lars Beyl, Ruben Dippold,
Johannes Domin, David Koennecke, Allessandro Romzino, Wicke Weber,
Trainer Jürgen Alber.

Zur Herbst-Spielrunde machten sich beim Bekannt werden der
gegnerischen Mannschaften  zunächst Bedenken breit. Doch schon
nach dem ersten Spiel gegen Massenbach mit einem 7:0 Sieg
gewannen die F-Jugend-Spieler Vertrauen in ihr Können, was sich
auch in den folgenden Spielen bestätigte. Die Lernerfahrungen im
Training halfen zum Erfolg entscheidend mit. 
So gewannen wir 8 von 10 Spielen, wobei am letzten Spieltag
Bonfeld erst gar nicht auf dem Fußballplatz erschien. Schade,

denn wir hätten gerne unser Können nochmals gezeigt! Den ersten
Platz in dieser Runde verdienten wir uns mit 26 von 30 möglichen
Punkten.
Am 17. Nov. nahmen wir an den Hallen-Bezirksmeisterschaften in
Neckarwestheim teil. Dort konnten wir uns trotz zwei Siegen nicht
für die Zwischenrunde qualifizieren.
Ihr habt super zusammen gehalten und gezeigt, was ihr drauf habt
– wir sind stolz auf euch!

Soziales Engagement
Der Jugendspieler Marcel Eble (14) trainiert und betreut die F-
Jugend für ein Jahr als SE-Projekt, die von der Realschule
Güglingen initiiert ist, in der sich die Schüler für 1 Jahr (ca. 200
Std.) bei einem sozialen Projekt freiwillig einbringen. 

hinten: 
Samuel Maier, 
Noha Weiss, 
Thomas Bogusch,
Nick Thomas, 
Jan Ziegler, 
Marcel Eble;
vorne: 
Rayan Mack, 
Lucie Rennstich,
Lukas Kuhn.
es fehlen: 
Lukas Maurer,
Nathan Boadi, 
Jonas
Neuschwander.

Wir spielen mit 2 Mannschaften als Spielgemeinschaft  Boten-
heim /Stockheim unter TSV Botenheim. Die in die E-Jugend nach-
gerückten Spieler der F-Jugend Botenheim und Stockheim haben
sich schnell zusammengefunden.
Bei der E1 war schon das erste Spiel gegen Lauffen II mit 3:2 der
Grundstein für eine erfolgreiche Vorrunde. Mit nur einem
Unentschieden wurde der Staffelsieg durch weitgehend konstante
Leistungen und einer guten Moral erreicht.
Die E2 konnte ebenfalls mit 2 Siegen in die Runde starten, jedoch
folgten 2 knappe und 1 deutliche Niederlage gegen den Staffelsieger.
Mit nur wenigen Ausnahmen wurden in der Vorrunde gute Spiele
gezeigt und der Trainingsfleiß und die gute Trainingsbeteiligung
haben sich ausgezahlt. Weiter so Jungs und Mädels!!!

Bei den Hallenbezirksmeisterschaften ist die E2 in der 1. Runde
ausgeschieden. Die E1 konnte sich mit dem 2. Platz in der
Vorrunde für die Hoffnungsrunde qualifizieren. Hier sind wir in
einer ausgeglichenen Gruppe dann ausgeschieden.
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Brackenheim-Botenheim, Tel. 0 7135/9 89 80
www.hemstedt.com

Eltern-/Kind-Turnen

Wollt ihr fleißige Turnkinder sehen
dann müsst ihr zu uns in die Halle gehen.
Jeden Mittwoch um Vier – treffen wir uns hier!
Wir wollen miteinander turnen, lachen und auch Spiele machen – 
und wenn ein Fest ansteht auf der Bühne etwas vormachen!

Wir freuen uns auf EUER kommen!

Die Übungsleiterinnen:

Astrid Ebrahimi         
Telefon 07135 / 937549

Iris Lang                    
Telefon 07135 / 16256

Sabine Schellenbauer  
Telefon 07135 / 14898 

Mädchenturnen
Wir treffen uns jeden Freitag zum Turnen, Spielen und Spaß
haben. 
Gruppe 1: „Die wilden Hexen“, freitags 16.30 Uhr – 17.30 Uhr.
Gruppe 2:  „Sweety’s“, freitags 17.30 Uhr – 18.30 Uhr.

Wir würden uns auf Euch freuen.

Liebe Grüße Jana und Kathrin

Bubenturnen

… ist das nicht eine super Truppe !
Endlich können wir wieder voll durchstarten. Es ist noch gar nicht
so lange her da dachten wir, dass das Bubenturnen nicht mehr statt-
finden kann. Drei Übungsleiter und nur zwischen 2 und 4 Kinder –
das geht gar nicht, oder? Aber, das Blatt hat sich gewendet wie man
sieht.

Wer mindestens 5 Jahre alt ist, noch in die Grundschule geht und
Spaß am Turnen hat, kann mittwochs von 17 bis 18 Uhr in die
Gymnastikhalle Botenheim kommen und einfach mitmachen!
Wir freuen uns auf dich!

Iris Ocker, Nicole Fessler und Regina Siller

Hallo liebe Vereinsmitglieder, Freunde und
Gönner des TSV-Botenheim.
Nun ist es schon ein paar Wochen her, dass ich
mich bereit erklärt habe, mich des Bereiches des
Freizeitsports des TSV-Botenheim anzunehmen.
Hierzu möchte ich mich für die vielen anregenden
Gespräche und Vorschläge bedanken. Nur durch
Austausch von Für und Wieder, können wir unse-
ren Verein nach vorne bringen, weshalb ich immer ein offenes Ohr
für eure Kritik haben werde. In diesem Sinne, hoffe ich auf noch
viele Anregungen!

Es grüßt Euch    
Iris Lang,  Abteilungsleiterin Freizeitsport
Tel. 07135 / 16256

Gruppe 3:

Hallo Ihr, 
wir die tanzfreudigen und quirli-
gen „Little Devils“ freuen uns
schon tierisch auf die Jugend-
Winterfeier des TSV Botenheim.
Wir trainieren schon seit September fleißig an unserem neuen
Tanz, den wir Euch gerne präsentieren werden.
Wenn ihr doch mal Lust habt und 12 Jahre oder älter seit, wollen
wir euch recht herzlich zu uns einladen. Bei weiteren Fragen ste-
hen euch die zwei Trainerinnen gerne zu Verfügung!

Luisa Horvath Tel.  07135 / 12735
Christiane Kirsten Tel.  07135 / 936514
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Hallo Mitglieder des TSV Botenheim!
Bei Änderung der Adresse oder der Bankverbindung, diese
bitte dem 

stellvertretenden Kassier Albrecht Schellenbauer, 
Telefon 071 35 / 1 48 98, 
Michaelsbergstr. 1/1, 74336 Bra.-Botenheim,

gleich zukommen lassen. Danke.

Frauen-Gymnastikgruppe I
Lust auf Bewegung?
Spaß an Bewegung?
Symphatische Truppe – dienstags die Gruppe!
Treff ist um acht – einfach mitgemacht!

Kontakt:  Claudia Dettling, Tel. 0 71 35 / 1 45 54.

Wirbelsäulengymnastik

Am Donnerstag, den 14. Febr. 2008 um 19.00 Uhr beginnt wieder
ein neuer Wirbelsäulen- und Rückenschulkurs.
Der Kurs beinhaltet Rückenschule, Wirbelsäulengymnastik,
Dehn- und Kräftigungsübungen sowie Entspannungsübungen.

Ort:            Gymnastikhalle in Botenheim
Dauer:       10 oder 12 x 1 Std. (60 Min.)
Unkostenbeitrag: für TSV Mitglieder   15,– / 18,– EUR

für Nichtmitglieder  30,– / 36,– EUR

Weitere Information und Anmeldung bei 
Christina Hönnige, Telefon 07135 / 5768

Frauen-Gymnastikgruppe II
Fit bis ins hohe Alter!

Gehen Sie die zweite Lebenshälfte voller Kraft und Lebensfreude
an. Ohne Bewegung lassen im Laufe des alt werdens die wichtig-
sten körperlichen Funktionen nach, das Muskelgewebe wird zu-
nehmend schwächer, die Gelenke versteifen, die Standsicherheit
lässt nach. Bewegung ist daher für jede Altersgruppe von größter
Bedeutung. Die Lebensqualität im Alter ist wichtig. Spätestens
wenn die Elastizität nachlässt und es beginnt zu „zwicken“, kann
man dagegen was tun. Beim TSV Botenheim jeden Mittwoch von
20.00 bis 21.30 Uhr, bei der Frauen-Gymnastikgruppe 2 in der
Botenheimer Halle.
Auch die Geselligkeit ist uns wichtig und kommt nicht zu kurz.
Frohe Weihnachten und ein gesundes Neues Jahr.

Übungsleiterin Alida Siegel, Tel. 07135 / 5522.

Kesseltruppe
(Männergymnastik)
Nach einem ereignisreichen ersten
Halbjahr war es in der zweiten
Jahreshälfte bei uns etwas ruhiger.
Unser Sommerfest am 7. Juli war gut besucht.  
Im September waren wir als Helfer beim zweiten Hexenherbst
dabei. Das ganze Fest war für alle Beteiligte ein großer  Erfolg. 
Schließlich hatten wir Anfang Dezember unsere sehr gut besuchte
Jahresabschlussfeier. Unter der Regie und Mitwirkung von Heidi

Frank haben unsere
Helfer aus der Kessel-
truppe ein hervorragen-
des Menü zubereitet.
Dank an alle Helfer.   
Natürlich wird bei uns
nicht nur gefeiert. Wir
treffen uns jeden Freitag
um 20.00 Uhr in der
Botenheimer Gymnastik-
halle unter der Leitung
von Wolfgang Karg, um
uns sportlich zu betäti-
gen.

Kontakt: Übungsleiter: Wolfgang Karg, Tel. 07135 / 3803
Abteilungsleiter:  Willi Kaufmann, Tel. 07135 / 12657

v. l. n. r.: Dieter Lang, Werner Winkler, Trainer Wolfgang Karg und
Rudolf Knauth.

Helfer beim Jahresabschlussfest 
aus eigenen Reihen.

Grüße aus Grevenbroich

Liebe Sportkameraden vom TSV Botenheim,

ich liege gerade mit „Rücken“ im Kranken-
haus, komme aber bis Weihnachten nach 
Hause. Danach sollte ich etwas Turnen 
und Sport treiben – meint mein Arzt. 
Ich habe in meiner Kneipe erfahren, dass 
es beim Sportverein in Botenheim eine gute
Herrengymnastikgruppe gibt, die Herren 
Wolfgang und Rudolf machen ein gutes 
Rückentraining, ein spezielles Turnprogramm, es wird aber
auch Basketball und auch mal Fußball gespielt. Da werde ich
mich mal anmelden, wäre aber lieber zu der Damengymnastik-
gruppe gegangen, ich bin nämlich noch Single.
Bis bald, machts gut Freunde.

Euer Horst Schlämmer

Brackenheim-Botenheim · Tel. 0 7135 / 9 50 00

Impressum
Herausgeber: TSV Botenheim 1901 e.V.
Redaktionsteam: Anton Mütsch, André Aeckerle
Anzeigen: 1. Vorsitzender Harry Schmid
Satz, Gesamtherstellung: Harry Siegel



Jazztanz-Gruppe „Girls United“

Hallöchen,

bald ist es mal wieder soweit, die Winterfeier in Botenheim steht vor
der Tür. Da wir dieses Jahr zu siebt sind, freuen wir uns ganz beson-
ders euch mit alten und neuen Gesichtern von der Bühne aus zu
begeistern. 
Zur Zeit arbeiten wir fleißig an unserer neuen Choreographie, wel-
che euch einen vielseitigen Tanz bieten wird. Wir hoffen weiterhin
auf schöne gemeinsame Trainingsstunden, die trotz Stress und Mühe
immer viel Spaß machen, weil wir koi normals Team sin. 
Also müssen wir nun zum Ende kommen, da wir für unseren Tanz
„zum Leben“ weiterhin die Hüften schwingen. 
Wir wünschen euch schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins
Jahr 2008 und freuen uns wahnsinnig, Euch an der Botenheimer
Winterfeier zu sehen. 

Bis bald 
Eure „Girls United“

Kontakt: Jasmin Stuber, Tel. 0172-7714309

Hallo liebe Heideblättle-
Leser,

mit unseren letzten
beiden Vorführungen
beim Botenheimer
Hexenherbst Anfang
September und bei
Monika’s 50er Feier in
Großbottwar im Oktober
dieses Jahres, konnten wir
unser Publikum wieder einmal
begeistern.  
Auch der nächste Auftritt bei der Botenheimer Winterfeier 2008
rückt immer näher. Die geplanten Trainingseinheiten verkürzen
sich wöchentlich und unsere Nervosität steigt ….
Trotz der knappen Trainingszeiten für Neuchoreographien denken
und hoffen wir auch die-
ses mal, dass für jeden
Musik- und Tanzge-
schmack etwas dabei ist. 

Wir freuen uns heute
schon auf Euch,
bis zur Winterfeier……

Eure Flying Legs

Ansprechpartner:
Isabell Szeibert
Tel. 0177 3052495
Katja Kalbantner
Tel. 0173 3085811

Jazzclub „Flying Legs“

✄
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Der
TSV BOTENHEIM

bedankt sich bei allen Inserenten. 
Durch diese regelmäßigen Unterstützungen 

kann die Herausgabe des Heideblättles,
die vielfältigen Aufgaben des Vereins,

der Sport- und Übungsbetrieb,
weiterhin in gewohntem Rahmen durchgeführt 

werden.

Der TSV Botenheim möchte seine Mitglieder,
Freunde und Leser vom Heideblättle bitten, alle
Inserenten bei den Einkäufen und der Vergabe 

von Dienstleistungen, zu berücksichtigen.

Volleyball

Ausflug in den Schwarzwald und Spielrunde 2007/08
Die Abteilung Volley-
ball unternahm im
Juni einen Ausflug in
den Schwarzwald.
Wir verbrachten am
Freitag einen gemüt-
lichen Abend in der
Unterkunft. 
Aufgrund schlechter
Wetteraussichten ent-
schieden wir uns für
einen Bade- und
Saunatag in Bad
Wildbad. Abends fuh-
ren wir nach einem
ausgiebigen und
reichlichen Essen
noch auf den Sommerberg und genossen einen schönen
Tagesausklang. Nach einem langen Frühstück und bei besserem
Wetter wurde zum Abschluss des Ausflugs noch gegrillt.

Die Volleyballer nehmen wieder mit Erfolg an der Mixed-
Spielrunde teil und belegen derzeit, punktgleich mit dem
Tabellenführer, einen hervorragenden zweiten Platz:

Punkte
1  TG Böckingen 2 8 : 2
2  TSV Botenheim 8 : 2 
3  VfL Eberstadt 1 6 : 4 
4  Dammrealschule Heilbronn 6 : 6 
5  FSV Bad Friedrichshall 6 : 6 
6  TSV Untereisesheim II 4 : 6
7  TSV Neudenau Volleyfriends 4 : 6 
8  VfL Neckargartach Antik und konstruktiv 0 :10 

Trainiert wird jeden Donnerstag von 20.00 bis 22.00 Uhr. Wiederein-
steiger und am Volleyball Interessierte sind herzlich willkommen.
Kontakt siehe: www.tsv-botenheim.de.

Termine 2008:
Jugend-Winterfeier 4. Jan.

Winterfeier 5. Jan.

Skiausfahrt Serfaus 26. – 29. Jan.

Hauptversammlung 15. Febr. 
Sportheim Heide, Beginn 19.30 Uhr

Maibaum-Fest 1. Mai 

Saisonabschlussfest (Heide) 31. Mai

Heide-Pokalturnier 26. + 27. Juli 


